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1.   Vorwort 
 
Mit der Gültigkeitserklärung des kirchlichen Umweltrevisors Dietmar M. Cords vom 14.01.2014 wurde die 
Aktualisierung 2013 des Umweltberichts 2011 unter Beachtung der Begutachtung des kirchlichen Han-
delns und der notwendigen Validierungstätigkeiten geprüft. 
 
Aufgrund der äußerst umfangreichen und zeitintensiven vorbereitenden Aufgaben zur Verwirklichung ei-
nes Gemeindezentrums bei der Lukaskirche konnten in der Folgezeit die schriftlichen Nachweise zur Re-
validierung „Grüner Gockel“ nur noch sehr eingeschränkt erbracht werden. Letztendlich wurde die Re-
validierung zum Grünen Gockel 2014/2015 (Termin 08.07.2015) ausgesetzt. Die Geschäftsstelle Grüner 
Gockel wurde davon unterrichtet. 
 
Insbesondere konnten Kennzahlen vom überwiegend leerstehenden und zur Veräußerung anstehenden 
Gemeindehaus an der Schwarenbergstraße 117 und vom leerstehenden zum Abbruch bestimmten Lu-
kaskindergarten nicht mehr sinnvoll verglichen und diskutiert werden, da es durch die frühzeitige Nut-
zungsaufgabe des Gemeindehauses und der rechtzeitigen Einstellung des Kindergartenbetriebs zu sehr 
unübersichtlichen Nutzungszeiten durch flexible und teilweise spontanen Interimsnutzungen führte. Auch 
die Lukaskirche selbst wurde durch Umstellung der Bestuhlung und Möblierung nahezu täglich in vielfälti-
ger Weise zwischengenutzt. 
 
Der aus dem bisherigen Umweltteam aufgrund dieser damals anstehenden Immobilienumstrukturierung 
entwickelte und personell erweiterte „Ausschuss Bauen & Umwelt“ hat regelmäßig Sitzungen bzw. Be-
sprechungen durchgeführt. Neben den Ortsbegehungen mit der Fachkraft für Sicherheit und der regel-
mäßigen Bauschau unserer Immobilien musste aufgrund der hohen zeitlichen Inanspruchnahme von 
baurelevanten Themen neben vielen kurzfristig anberaumten Besprechungen auch eine gemeinsame 
Sondersitzung des KGR mit dem „Ausschuss Bauen & Umwelt“ durchgeführt werden.  
 
Angesichts der offensichtlich zu erwartenden nicht vergleichbaren Energiedaten für die Einzelobjekte 
wurden zwar weiterhin regelmäßig die erfolgten Ablesungen von Strom, Wärme, Wasser gespeichert 
(Energiemanagement), jedoch wurde nunmehr vordringlich der Schwerpunkt der Umweltarbeit auf si-
cherheitsrelevante Themen gelegt (Unfallverhütung, Gesundheits-, Arbeitsschutz), weil in diesen Berei-
chen unserer Meinung ein gewisser Nachholbedarf bestanden hat. Insbesondere wurden die Dokumenta-
tion und die Prüfung von Leitern und ortsveränderlichen Elektrogeräten regelmäßig durchgeführt und die 
Geräte systematisch registriert. Zudem wurden regelmäßig Bauschauen durchgeführt, die entdeckten 
Mängel im Haus und Hof dokumentiert und entsprechende Verbesserungsmaßnahmen eingeleitet bzw. 
durchgeführt. Die zurückliegenden Verbräuche sind allerdings für die Gesamtorganisation aus heutiger 
Sicht wichtige Faktoren und Orientierungsdaten für die Zukunft. Aus diesem Grund sind die Diagramme 
in nachfolgenden Ziffern 9.4 bis 9.7 nicht nur auf den Berichtszeitraum sondern 6 Jahre zurück angege-
ben. 
 
 
2.   Evangelische Lukas- und Lutherhausgemeinde (bis 31.12.2017) 
 
2.1  Ehemalige Evangelische Lukasgemeinde 
 
2.1.1  Lage 

Die evangelische Lukasgemeinde liegt im Stuttgarter Osten nordöstlich der Uhlandshöhe. Sie umfasst ein 
vorwiegend dicht mit Arbeitersiedlungen bebautes Gebiet zwischen Schwarenbergstraße im Westen und 
Abelsbergstraße im Osten, der Hackstraße im Norden und der Wagenburg-, Stromberg- und Schönbühl-
straße im Süden. Westlich der Schwarenbergstraße, unterhalb der Uhlandshöhe, wurden zwischen 1918 
und 1939 in aufgelockerter Bauweise Mehrfamilienhäuser errichtet. Das Gemeindegebiet ist mit den U-
Bahn-Linien 4 und 9 und den Buslinien 40, 42 und 45 erreichbar. 
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2.1.2  Geschichte 

1891 plante der Verein für das Wohl der arbeitenden Klassen unter der Leitung Eduard v. Pfeiffer im Os-
ten Stuttgarts, die Kolonie Ostheim zu erbauen. In ihr sollte vor allem die gehobene Arbeiterschicht preis-
günstige und gesunde Familien-Wohnungen erhalten. Noch ehe die ersten Bewohner einzogen, wurde 
Pfarrer Lempp von Gablenberg mit der Seelsorge der künftigen Bewohner beauftragt. Er erkannte aber 
sehr schnell, dass hier eine eigene Gemeinde gegründet werden muss, und noch vor Weihnachten 1892 
errichtete der CVJM am Ostendplatz eine Kapelle. 1895 wurde das Kirchspiel Ostheim als selbstständige 
Pfarrei von der Friedenskirche losgelöst. 1897 wurde es in Kirchspiel der Lukasgemeinde umbenannt. 
Am 19. März 1899 konnte die neu erbaute Lukaskirche in Anwesenheit des Königspaares und der Her-
zogin Wera feierlich eingeweiht werden. 
Nach dem Ersten Weltkrieg wurden auf dem Gemeindegebiet weitere Siedlungen errichtet und die Zahl 
der Gemeindeglieder nahm stetig zu, so dass 1920 eine zweite und 1939 eine dritte Pfarrstelle eingerich-
tet werden musste. 
Im zweiten Weltkrieg wurde die Kirche wiederholt von Bomben getroffen, bis sie schließlich beim Angriff 
am 19. September 1944 völlig ausbrannte. Nach dem Krieg konnten zunächst der Betsaal und 1951 die 
Kirche wiederaufgebaut werden. 
 
2.1.3  Pfarramt Lukaskirche  

In der Rotenbergstraße 53 wurde 1927 das Pfarramt Lukas I gebaut, im Krieg zerstört und 1950 wieder-
aufgebaut. Im Gebäude befinden sich heute das Pfarramt Lukaskirche, das Gemeindebüro und Wohnun-
gen. Seit der Auflösung des Pfarramtes Lutherhaus (früher Lukas II) im Jahr 2013 (infolge des Pfarrstel-
lenplans) befindet sich im Gebäude das Pfarramt Petrus-Nord. 
 
2.1.4  Gemeindehaus 

Schon 1907 forderte die Gemeinde für Versammlungen ein eigenes Gemeindehaus. Die Bemühungen 
scheiterten aber immer wieder an der Bauplatzfrage oder am Geld. So konnte erst 1937/1938 das Ge-
meindehaus in der Schwarenbergstraße 117 gebaut werden. Auch dieses Haus erlitt während des Krie-
ges schwere Schäden, doch konnte es nach 1945 verhältnismäßig rasch für den Gottesdienst hergerich-
tet werden. Das Gemeindehaus war in bisheriger Größe verzichtbar und ist inzwischen verkauft worden. 
Auf dem Platz Lukas-Kindergarten wurde ein neues Gemeindehaus gebaut. Somit bilden die Lukaskir-
che, das Pfarrhaus und das neue Gemeindehaus das schon bei der Fusion der Gemeinden Lukas und 
Lutherhaus als Ziel vereinbarte Gemeindezentrum, 
 
2.1.5  Staibenäcker-Kindergarten / Pfarramt Lutherhaus 
 

Auf dem Grundstück Staibenäcker 8 wurde 1958 der Kindergarten, das Pfarramt Lukas II und Wohnun-
gen gebaut. Das Pfarramt Lukas II wurde 2005 mit der Fusion von Lukas- und Lutherhauskirchenge-
meinde mit dem Pfarramt Lutherhaus zusammengeführt und in das Gebäude Lutherhaus in der Bosler-
straße verlegt  

 
2.1.6  Lukas-Kindergarten / Lutherhaus-Kindergarten 

Auf dem Grundstück der Lukaskirche wurde 1968 neben der Kirche der Lukas-Kindergarten gebaut. Be-
reits bei den Fusionsverhandlungen im Jahre 2004 und den anschließenden KGR Gesprächen über die  
Aufgabe von Gebäuden stand fest, dass man ein neues Gemeindezentrum bauen möchte. Als Standort 
bot sich das mit dem Lukas-Kindergarten bebaute Grundstück neben der Lukaskirche an. Der Lukas-
Kindergarten hatte als eingruppiger Kindergarten keine Zukunft. Im Jahre 2010 kamen 90% der Kinder in 
die Schule, die übrigen Kinder wurden teils im Staibenäcker- und teils im Lutherhaus-Kindergarten aufge-
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nommen. Somit konnte der Lukas-Kindergarten im Juli 2010 geschlossen werden. Die Gesamtkirchen-
pflege Stuttgart hat inzwischen den Lutherhaus-Kindergarten renoviert und baulich erweitert und so einen 
zukunftsfähigen Betrieb sichergestellt.  
 
 

 

2.2  Ehemalige Evangelische Lutherhausgemeinde 
 
2.2.1  Lage 

Die Evangelische Lutherhausgemeinde liegt im Stuttgarter Osten nahe dem weithin sichtbaren Gaskes-
sel. Sie umfasst im südlichen Teil zwischen Tal- und Rotenbergstraße vorwiegend kleine Reihenhäuser 
mit Gartenanlagen und im nördlichen Teil, zwischen Rotenberg- und Sickstraße, Wohnsiedlungen, vor al-
lem die Raitelsbergsiedlung. Im Westen bildet die Abelsbergstraße die Grenze, im Osten das ehemalige 
Gaswerk. Das ehemalige Gemeindegebiet ist heute mit den U-Bahn-Linien 4 und 9 erreichbar. 
 
2.2.2  Geschichte 

Nachdem 1874 das Gaswerk von Stuttgart nach Gaisburg an den Neckar verlegt worden war, wurden un-
terhalb des Dorfes Gaisburg nach und nach Wohnungen für Fabrikarbeiter gebaut. In Gaisburg unter-
schied man nun zwischen dem von Weingärtnern geprägten Oberdorf und dem im Tal liegenden, von Ar-
beitern bewohnten, Unterdorf. Auch das Gaisburger Kirchspiel wurde dieser Unterscheidung entspre-
chend in Pfarreibezirk Oberdorf und Pfarreibezirk Unterdorf unterteilt. Nach dem Ersten Weltkrieg setzte 
ein Bauboom auf den bisher freien Flächen zwischen Talstraße und Sickstraße ein, besonders zu erwäh-
nen ist die zwischen 1926 und 1929 erbaute Raitelsbergsiedlung mit 722 Wohnungen für über 3.000 Per-
sonen. Die Gaisburger Kirchengemeinde plante daher, neben der Pfarrkirche im Oberdorf ein Gemeinde-
haus für ganz Gaisburg im Unterdorf zu errichten; die alteingesessenen Gaisburger Bürger lehnten den 

Kontakt mit den in der neu gegründeten Siedlung wohnenden Arbeitern und Straßenbahnern jedoch ab. 
Die Lutherhausgemeinde wurde deshalb von der Gaisburger Gemeinde getrennt, und am 1. Juli 1928 
konnte das Lutherhaus feierlich eingeweiht werden. 

Im Zweiten Weltkrieg wurde das Lutherhaus von Brandbomben getroffen. Diese konnten aber durch das 
beherzte Eingreifen des Messners David Oßwald gelöscht werden. So war das Lutherhaus nach dem 
Krieg die einzige weitgehend unversehrt gebliebene evangelische Kirche in Stuttgart. 
 
 
 
2.3  Evangelische Lukas- und Lutherhauskirchengemeinde (nach Fusion) 

Durch die veränderte Bevölkerungsstruktur in den letzten Jahrzehnten nahm die Zahl der Gemeindeglie-
der in beiden Kirchengemeinden stetig ab, 1961 zählte die Lukasgemeinde noch 9.628 Gemeindeglieder, 
2004 noch 2.881, die Lutherhausgemeinde 1961 3.268 Gemeindeglieder, 2004 noch 740. Die Kirchenlei-
tung sah sich genötigt, die Lutherhausgemeinde und die Lukasgemeinde zusammenzulegen.  
Am 1. Januar 2005 entstand so die Evangelische Lukas- und Lutherhauskirchengemeinde mit 3.621 Ge-
meindegliedern. Im Lutherhaus waren seit der Zusammenlegung das Pfarramt Lutherhaus und Pfarramt 
Lukas II untergebracht. 

Im Jahr 2006 wurden die Pfarrämter in der Evangelischen Lukas- und Lutherhauskirchengemeinde neu in 
die Pfarrämter Lukaskirche und Lutherhaus aufgeteilt.  

Ab dem Jahre 2008 wurde das Lutherhaus in Wohnungseigentum umgewandelt. Im Eigentum der Ge-
samtkirchengemeinde blieb das Erdgeschoss mit der Lutherstube und dem Kindergarten.  
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2.3.1  Lageplan der Evang. Lukas- und Lutherhauskirchengemeinde (bis 31.12.2017) 
 

 
 
1. Landhausstr. 149 – Lukas-Kindergarten wurde im Juli 2010 geschlossen und 2015 abgerissen. Ab 2016 neues 

Gemeindehaus als Teil des Gemeindezentrums 

2. Landhausstr. 151 – Lukaskirche, Betsaal, Begegnungsstätte und Bibelgarten 

3. Rotenbergstr. 53 – Gemeindebüro, Pfarramt Lukaskirche und Wohnungen sowie Pfarramt Petrus-Nord 

4. Schwarenbergstr. 117 – Lukas-Gemeindehaus, Gemeindesaal, Lukas-Jugendwerk und  
Wohnungen. 2013/2014 veräußert. 

5. Boslerstr. 10 – Lutherhaus, kirchliche Nutzung der Lutherstube und Kindergarten,  
Ab dem Jahre 2008 wurde das Gebäude in eine Sondereigentümergemeinschaft umgewandelt. Der Gesamtkir-
chengemeinde gehört das Erdgeschoss mit Lutherstube und Kindergarten. Die Lutherstube wird noch für Ge-
meindeaktivitäten und Gottesdienste genutzt. 

6. Staibenäcker 8 – Staibenäcker-Kindergarten, vermietete Wohnungen  

………… (rot) Ehemalige Grenze zwischen Lukaskirchengemeinde und Lutherhauskirchengemeinde 
bis zur Fusion 2005.  

……………… (rot) Grenze der Pfarrämter nach der Fusion 2005 
 

………… (grün) vom Pfarramt Petrus-Nord betreuter Parochiebereich (infolge der aufgelösten Pfarr-

stelle Lutherhaus (25%-Stelle))  
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3.   Künftige Evangelische Kirchengemeinde Stuttgart-Ost (ab 01.01.2018) 
 
Seit dem 01.01.2018 ist die Ev. Lukas- und Lutherhauskirchengemeinde nicht mehr existent. Nach der 
Fusion mit der Gaisburger Kirchengemeinde werden alle Geschäfte und Angelegenheiten über eine Ge-
schäftsstelle und eine Kirchenpflege erledigt. Auch die Umweltbelange werden nun mit dem gemeinsa-
men Umweltteam und dem gemeinsamen Kirchengemeinderat (bis zur KGR-Wahl im Dezember 2019 als 
Ortskirchliche Verwaltung) weitergeführt. Insofern begann mit dem 01.01.2018 der neue Berichtszeitraum 
mit dem neuen gemeinsamen Umweltteam für die Evangelische Kirchengemeinde Stuttgart-Ost.   

 
 
4.   Berichtszeitraum dieses Berichtes (bis 31.12.2017) 
 
Aufgrund der gegebenen und oben erläuterten Gründe erstreckt sich dieser Bericht nur für die ehemalige 
Lukas- und Lutherhausgemeinde und im Wesentlichen über 4 Jahre bis zum 31.12.2017. Dies gilt insbe-
sondere für die Zahlen, Daten und umweltrelevante Fakten. 
 
 
5.   Daten der Gemeinde  

Die Lukas- und Lutherhausgemeinde zählt 2 792 Gemeindeglieder (Stand Ende 2017). 

In Tabellenform sind die Grundstücks- und eigengenutzte Gebäudeflächen dargestellt. 
 
Grundstücks- und eigengenutzte Gebäudeflächen (in m²) 
 
 Gundstücksflächen: 

 bebaut begrünt versiegelt Summe 

Lukaskirche und Lukas-Kindergarten 968,00 1.555,00 700,00 3.223,00 
Kindergarten wurde 2010 geschlossen 

Gemeindebüro / Pfarramt Lukaskirche 250,00 864,00 203,00 1.317,00 

Lukasgemeindehaus 546,00 621,00 402,00 1.569,00 

Staibenäcker-Kindergarten, 230,00 823,20 305,80 1.359,00 

   

 Gesamt: 1.994,00 3.863,20 1.610,80 7.468,00 
 
 Eigengenutzte Gebäudeflächen: 

Lukaskirche  1.300,00 
Lukas-Kindergarten wurde 2010 geschlossen  
und bis zum Abbruch Mitte 2015 als Gemeinderaum 
genutzt (183,00) 
Gemeindebüro / Pfarramt Lukaskirche 107,05 
Neues Gemeindehaus 340,00 
Lukasgemeindehaus Ende 2013 veräußert* (1.125,09) 
Staibenäcker-Kindergarten, Pfarramt Lutherhaus 295,27 
   

 Gesamt: 2.042,32 (Stand 12/2017)  

Aufgrund der völlig neuen Gesamtsituation im Lutherhaus (nach Umbau, Aufteilung in Sondereigentum 
und Teil-Veräußerung) wurde das Lutherhaus ab 2008 aus der Umweltbilanz genommen. Das Lukasge-
meindehaus wurde ab 2013 aus der Umweltbilanz genommen. 
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6.   Tätigkeiten der Gemeinde 

Unser Gemeindeleben wurde und wird durch viele Kreise, Gruppen und Angebote bereichert. 
Die Lukas- und Lutherhauskirchengemeinde hat vieles zu bieten. 
Im Berichtszeitraum sind insbesondere Kindergottesdienst, Kindergarten, Kinderchor, Kantorei, Posau-
nenchor, Eltern-Kind-Gruppen, Jugendclub, Besuchsdienst, Sitzwachengruppe, Stunde im Gebet, Bibel 
Aktuell, Forum 90 – Kreis für Erwachsene, Fünfundzwanzig + Plus, Impuls am Mittwoch, Bastel- und 
Nähkreis (Töpfern), Frauenkreis, Männerkreis, Seniorennachmittag, Offener Nachmittag, LuLu04 – Men-
schen im besten Alter, Wandergruppen, Seniorengymnastik, Lukwa-Walkinggruppe, Vertrauensleute, 
Umweltteam (erweitert als Ausschuss Bauen & Umwelt) und weitere.  
 
Zusammen mit der Evangelischen Friedensgemeinde wird ein reiches Kirchenmusikprogramm geboten. 
Mit der katholischen Heilig-Geist-Gemeinde, der katholischen Herz-Jesu-Gemeinde und der Evangeli-
schen Gemeinde Gaisburg und Petrus (Gablenberg) steht die Gemeinde in einem lebendigen ökumeni-
schen Austausch. Dieses reichhaltige Angebot wäre nicht möglich ohne die engagierte Mitarbeit zahlrei-
cher ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Der jährliche Schöpfungsgottesdienst wird zum Auftakt der Woche der Schöpfung (Kath. Gesamtkirchen-
gemeinde Stuttgart) zusammen mit der katholischen Heilig-Geist-Kirchengemeinde gefeiert. Nächster 
Termin: 16.September 2018 in der Lukaskirche.  
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7.   Schöpfungsleitlinien 
 
 

Grundlage: 

 
1. Mose 2, 15: 
„Gott der Herr nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten Eden, dass er ihn bebaute 
und bewahrte.  
 

Ø Wir bewahren Gottes Schöpfung. 

- Für uns bedeutet dies nicht nur die Menschen in den Fokus zu stellen, sondern alle 
Lebewesen und den Zustand unserer Umwelt.  

- Unser christliches Handeln zeichnet sich aus durch unsere Verantwortung für und 
unseren Respekt vor der Schöpfung.  

- Nachhaltigkeit und die Übernahme von Verantwortung für künftige Generationen 
sind wesentliche Grundsätze unseres Handelns und Denkens. 

 
Ø Wir verbrauchen unsere Ressourcen bewusst.  

- Wir verpflichten uns beim Einkauf, Verbrauch und der Entsorgung unserer Güter 
Nachhaltigkeitsaspekte in den Vordergrund zu stellen und deren Lebenswege zu 
berücksichtigen.  

- Ressourcenschonung, Regionalität, Energieeffizienz, fairer Handel und 
ökologische Zertifizierung sind für uns wichtige Grundpfeiler der 
Ressourcennutzung. 

 
Ø Wir fördern das Umweltbewusstsein unserer Gemeinde und ihres Umfelds. 

- Unser verantwortliches Handeln zielt darauf ab das Umweltbewusstsein unserer 
Kirchengemeinde zu stärken und damit auch eine Vorbildfunktion einzunehmen. 

- Durch unsere Projekte und eine konsequente Vernetzung auch außerhalb der 
Gemeinde tragen wir unsere Überzeugungen in die Welt. 

- Basis dafür ist, dass umweltbewusstes Handeln in Form von Aktionen und 
Projekten, ein ständiger Begleiter in unserer Gemeinde ist.  

 
Ø Wir überprüfen und verbessern unser Handeln regelmäßig. 

- Unser Handeln ist darauf ausgerichtet die Umweltbelastungen unserer Gemeinde 
stetig zu verringern. 

- Wir dokumentieren und überprüfen die Funktionsfähigkeit unseres 
Umweltmanagementsystems stetig und entwickeln es weiter.  

- Wir halten die bestehenden Umweltgesetze, Umweltverordnungen und -richtlinien 
ein. 

- Um den dauerhaften Erfolg unseres Grünen Gockels sicherzustellen machen wir 
unser Handeln transparent. 

- Es ist stets zu prüfen, abzuwägen und zu entscheiden, ob bei umweltrelevanten 
Maßnahmen das wirtschaftliche Handeln nachgewiesen werden kann. 

 
Hauptleitlinie: 

 
Verantwortungsbewusstes Handeln zum Schutz und Erhalt der Schöpfung für unsere 
nachwachsenden Generationen.  
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8.   Umweltmanagementsystem 
 
 
8.1   Organigramm (bis 31.12.2017) 
 
 
   Umweltorganigramm der Lukas- und Lutherhauskirchengemeinde 

-  Gesamtverantwortung und Außendarstellung Umweltaudit 
-  Genehmigung haushaltswirksamer Maßnahme 
-  Managementreview (Beratung über Managementsystem) 
-  Entgegennahme jährlicher Berichte 

Kirchengemeinderat 
Vorsitzender: Gerd Häußler 

Stellvertreter: Alfred Gaiser  

Umwelt-/ Schöpfungsbeauftragter   

Alfred Gaiser 

In Zusammenarbeit mit dem Umweltteam verantwortlich für: 
-  Integration in das Gemeindekonzept 
-  Jährliche Umweltbilanz/Umweltkennzahlen; Umweltcontrolling 
-  Koordination des Umweltteams 
-  Kontrolle der Einhaltung relevanter Vorschriften 
-  Grünes Buch 
-  Umweltbudget  
-  Erstellung des Umweltberichts 

Umweltteam/Ausschuss Bauen und Umwelt   
Alfred Gaiser, Gerd Häußler, Albrecht Kümmel, Marcel Schürrle, 
Walter Waidelich, Belange Haus Staibenäcker werden von Sabine 
Eickhoff vertreten 

Projektgruppen   
Planungsgruppe neues Gemeinde- 
zentrum mit weiteren Personen 
(themenbezogen) 

Alle Menschen der Evangelischen 

Lukas- und Lutherhauskirchengemeinde 

In Zusammenarbeit mit dem Schöpfungs-/ Umweltbeauftragten 
zuständig für 
-   Erfahrungsaustausch und Koordination 
-  Kontrolle und Weiterentwicklung Umweltprüfung 
-  Öffentlichkeitsarbeit 
-  Einberufung von Projektgruppen  
-  Überwachung der Einhaltung von Umweltpolitik und langfristigen 
   Umweltzielen 
-  MitarbeiterInneninformation und Motivation 
-  Informations- und Weiterbildungsbedarf erfassen 
-  bei Bedarf Weiterbildung initiiren 
-  Begleitung der Umsetzung des Umweltprogramms   
-  Mitarbeit bei der Weiterentwicklung des Umweltprogramm 
  
  
-  Sammeln von Fragen, Wünschen, Problemstellungen zu den 
  speziellen Teilgebieten. 
-  Teilnahme möglichst vieler Mitarbeiter/innen an den verschiede-  
  nen Gruppen erwünscht 
-  Infos dazu am Grünen Brett 

Jede/Jeder versucht, den Umweltleitlinien / den ökologischen Leit-
linien gemäß in seinem / ihrem ehrenamtlichen Bereich zu handeln 
und das Umweltprogramm umzusetzen (Auswirkungen auch im 
persönlichen Bereich) 

 
 
 
 
 
8.2   Umweltrelevanter Prozess 
 
Wie bisher sind Mesner/in, Hausmeister/in, Gemeindediakonin, Umweltteammitglieder und 
Erzieherinnen beauftragt, die regelmäßigen Zählerablesungen durchzuführen. Die Daten der 
Nutzungen werden auf Grundlage der Belegungspläne geschätzt.  
 
 
8.3   Rechtsvorschriften 
 
Liegen vor und wurden über regelmäßigen Rechtscheck aktualisiert - zuletzt am 18.06.2018 
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8.4   Schulung 
 
Personen des Ausschusses Bauen und Umwelt nehmen regelmäßig an Schulungen und 
Veranstaltungen (Seminaren, Vorträge u.a.) teil.  
 
 
8.5   Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Die Kommunikation an die Öffentlichkeit erfolgt im Wesentlichen über die Internetseite der Ev. 
Kirchengemeinde Stuttgart-Ost (LukasLutherhaus) www.lukasgemeinde-stuttgart.de 
- speziell bei Umweltinformationen unter /Umweltschutz 
 
Die vorhandene Anschlagtafel im Portal der Kirche ist nicht direkt und nicht ständig zugänglich 
und hat sich daher nicht sonderlich bewährt. Es wird nach besseren Lösungen gesucht. 
 
 
 
 
 
9.   Umweltbilanz / Umweltaspekte 
 
9.1   Maßnahmen (bisher/laufend) 
 
 

Sicherheit in den Gebäuden Gebäudebegehungen wurden jährlich durchgeführt 

Sicherheit Prüfung der aufgefundenen ortsveränderlichen Geräte wur-
de 2-jährlich durchgeführt (gemäß DGUV A3) 

Arbeitssicherheit Prüfung der Leitern wurde jährlich durchgeführt und zeit-
gleich wurden gegebenenfalls Gebrauchshinweise ange-
bracht (gemäß GUV-VD36) 

Arbeitssicherheit Unterrichtung / Unterweisung bezüglich der Unfallverhü-
tungs- und Arbeitsschutzvorschriften der MA wurde von Pfr. 
Häußler gemäß GUV durchgeführt 

Mängelbericht der Fachkraft für 
Arbeitssicherheit 

Die mitgeteilten Mängel wurden - sofern durch die Kirchen-
gemeinde möglich - größtenteils behoben 

Barrierefreiheit Im Zuge der Neubauarbeiten und den Bau einer Rampe 
entlang des neuen Gemeindehauses und der Angleichung 
des Niveaus des Außenbereichs und der Fußbodenhöhe 
des neuen Gemeindehauses auf die bestehende Fußbo-
denhöhe der Lukaskirche konnte ein bisher nicht vorhande-
ner barrierefreier Zugang zur Kirche verwirklicht werden. 

Barrierefreiheit Dadurch besteht nun ein barrierefreier Zugang von der Kir-
che zum Behinderten-WC im neuen Gemeindehaus  

Förderung des kraftfahrzeugfreien 
Nahverkehrs 

Im Nachgang der Gestaltung des Außenbereichs zwischen 
neuem Gemeindehaus und Kirche wurden Haltebügel für 
Fahrräderabstellplätze angebracht 

Ergänzungsfunktion der Kirche 
als Feierhalle bei Beerdigungen 

Durch die Herstellung des barrierefreien Zugangs in die Kir-
che konnte dem Bedürfnis der Trauergemeinden auf einen 
wettergeschützten Feierraum mit Sargaufbahrung Rech-
nung getragen werden 
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Dachbegrünung und Wasser-
durchlässigkeit Gemeindezentrum 

Die bisher überbauten bzw. befestigten Flächen Kindergar-
ten und Spielplatz mit großflächigem Tartanbelag konnten 
ersetzt werden durch extensive Dachbegrünung des Neu-
baus und wasserdurchlässige Pflasterung des Außenbe-
reichs 

Umwelt infolge Neubaus mussten 4 große Laubbäume weichen 
Vorgeschriebene Ersatzpflanzungen wurden auf dem Gar-
tengrundstück (teilweise Bibelgarten) eingepflanzt 

Baumersatzpflanzungen Anstelle reiner Zierlaubbäumen wurden nach Verhandlun-
gen mit dem Amt für Umweltschutz auch Obstbäume ge-
nehmigt 

Umwelt Ersatznistkästen wurden angebracht 
Energie Anstelle einer Klima-/Belüftungsanlage im neuen Gemein-

dehaus erfolgt die Lüftung durch manuelle Fensterbedie-
nung 

Beleuchtung  
Sicherheit 
Umwelt 

Im neuen Gemeindehaus erfolgt die Beleuchtung jeweils 
durch manuelle Einzelbedienung bzw. Einzelsteuerung  

Sicherheit im Kindergarten 
Umwelt, 
Begrünung, 
Insekten 

Morsche Äste bzw. abgängige Bäume im Außenbereich Ki-
ga Staibenäcker führen zu Gefährdungen: 
Empfohlen wurde: 
Fällen einer Birke und eines Aprikosenbaums 
Durchgeführt wurde: 
Fällen einer Birke ab 1 m Stammhöhe 
Kürzung der Aprikose auf ca. 2 m  

Sicherheit Neues Gemeindehaus: Glasfassade wurde beklebt mit Fo-
lienstreifen 

 

 

 

 
9.2   Kennzahlen 
 

Alle Daten der Gemeinde werden im Datenmanagement geführt (vgl. Ziff. 4 Handbuch „Das Grüne Da-
tenkonto“ Version 1.0 vom 04.12.2012). Zur Übersicht und grafischen Darstellung der Kennzahlen wird 
auf den Energiebericht 2017 (Auswertung aus dem grünen Datenkonto / Diagramme) verwiesen (siehe 
Anlage). 

 

Erkenntnis: 

Es war zu erwarten, dass aufgrund der Nutzungsverlagerungen (u.a. Leerstand Lukaskindergarten, ge-
plante Nutzungsaufgabe mit frühzeitigen Freimachungen des Lukasgemeindehauses) sich die Verbräu-
che ab Mitte 2012 bei allen Gebäuden merklich verändern werden. Eine signifikante Systematik aus den 
kirchlichen Nutzergruppen aller Bereiche ist allerdings derzeit noch nicht zu erkennen. Auffallend, aber 
auch plausibel, ist der rückläufige Stromverbrauch im Gemeindehaus und die folglich höheren Verbräu-
che in der Lukaskirche und dem Lukaskindergarten. 

Bis zum Baubeginn des neuen Gemeindehauses und der notwendigen Freilegung der Bauplatzfläche 
wurde der leerstehende Lukaskindergarten von verschiedenen Gruppen genutzt. Möblierung (Tische, 
Stühle) wurde für die Zwischennutzung bereitgestellt und die Kinder-WC-Anlage für die Nutzung durch 
Erwachsene einfachst umgerüstet und ausgestattet.  

Höhere Nutzungszeiten und höhere Verbräuche wurden im Betsaal, der Kirche und in der Begegnungs-
stätte während der Bauzeit ab voraussichtlich ca. Anfang/Mitte 2014 erwartet. 
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Durch die inzwischen reduzierte Mitarbeiteranzahl sind die Verbräuche pro Mitarbeiter erwartungsgemäß 
auffallend hoch und nicht sehr aussagefähig, da die Verbräuche insbesondere durch Nutzungen von 
Gruppen und Kreisen sowie von Art und Zahl der Veranstaltungen abhängig sind.  
 
 
 
9.3   Organisations- und Umweltkennzahlen (Auszug aus Energiebericht 2017) 
 
 

Kennzahl Einheit 2012 2013 2014 2015 2016 2017

Beschäftigte MA 10 10 10 8 6,5 5

Gemeindeglieder Gg 2.899 2.916 2.836 2.775 2.789 2.792

Nutzfläche m² 3.010,40 1.885,40 1.885,40 1.885,40 2.042,00 2.042,00

Nutzungsstunden Nh 8.385 8.385 8.385 8.400 6.300 6.300

Kennzahl Einheit 2012 2013 2014 2015 2016 2017

Wärmemenge unbereinigt kWh 192.791 199.226 115.495 142.050 199.216 188.240 --

Klimafaktor - KF - 1,19 1,11 1,3 1,19 1,14 1,14 --

Wärmemenge bereinigt kWh 228.779 220.477 150.528 168.566 226.442 213.966 --

Wärmemenge ber./Gg kWh/Gg 79 76 53 61 81 77 --

Wärmemenge ber./MA kWh/MA 22.878 22.048 15.053 21.071 34.837 42.793 --

Wärmemenge ber./Nh kWh/Nh 27 26 18 20 36 34 --

Wärmemenge ber./m² kWh/m² 76 117 80 89 111 105 --

CO2-Emissionen Wärme t CO2 46,3 47,8 27,7 34,1 47,3 43,8 --

Wärmekosten Euro 13.257 7.371 8.778 12.368 13.167 --

Kennzahl Einheit 2012 2013 2014 2015 2016 2017

ges. Stromverbrauch kWh 8.680 9.494 9.845 11.182 14.353 12.506 --

Strommenge/Gg kWh/Gg 3 3,3 3,5 4 5,1 4,5 --

Strommenge/MA kWh/MA 868 949,4 984,5 1.397,80 2.208,20 2.501,20 --

Strommenge/Nh kWh/Nh 1 1,1 1,2 1,3 2,3 2 --

Strommenge/m² kWh/m² 2,9 5 5,2 5,9 7 6,1 --

CO2-Emissionen Strom t CO2 0,35 0,38 0,39 0,45 0,57 0,5 --

Stromkosten Euro 2.908 2.324 3.292 4.591 3.829 --

Kennzahl Einheit 2012 2013 2014 2015 2016 2017

ges. Energieverbrauch MWh 201,5 208,7 125,3 153,2 213,6 200,7 --

davon aus EE-Quellen MWh 8,7 9,5 9,8 11,2 17,1 19,2 --

Anteil  aus EE-Quellen % 4,3 4,5 7,9 7,3 8 9,6 --

Anteil  aus EE-Wärme % 1,4 3,6 --

Anteil  aus EE-Strom % 100 100 100 100 100 100 --

Energieverbrauch/Gg kWh/Gg 69,5 71,6 44,2 55,2 76,6 71,9 --

Energieverbrauch/MA kWh/MA 20.147,10 20.872,00 12.534,00 19.154,00 32.856,80 40.149,20 --

Energieverbrauch/Nh kWh/Nh 24 24,9 14,9 18,2 33,9 31,9 --

Energieverbrauch/m² kWh/m² 66,9 110,7 66,5 81,3 104,6 98,3 --

Erzeugung reg. Wärme kWh -- -- -- -- -- -- --

Erzeugung reg. Strom kWh -- -- -- -- -- -- --

Kennzahl Einheit 2012 2013 2014 2015 2016 2017

ges. Wasserverbrauch m³ 848 907 318 544 319 333 --

Wasserverbrauch/Gg m³/Gg 0,29 0,31 0,11 0,2 0,11 0,12 --

Wasserverbrauch/MA m³/MA 84,8 90,7 31,8 68 49,08 66,6 --

Wasserverbrauch/Nh m³/Nh 0,1 0,11 0,04 0,06 0,05 0,05 --

Wasserverbrauch/m² m³/m² 0,28 0,48 0,17 0,29 0,16 0,16 --

Wasserkosten Euro 413 4.072 1.479 2.503 1.544 1.611 --

Bezugsgrößen

Energieeffizienz: Wärme

Energieeffizienz: Strom

Erneuerbare Energien

Wasser-Verbrauch
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Kennzahl Einheit 2012 2013 2014 2015 2016 2017

ges. Papierverbrauch kg 100 25 63 188 125 173 --

Recyclingpapier %Anteil 100 100 100 100 100 100 --

FSC-Papier %Anteil -- -- -- -- -- -- --

Frischfaserpapier %Anteil -- -- -- -- -- -- --

Papiermenge/Gg kg/Gg 0,034 0,009 0,022 0,068 0,045 0,062 --

CO2-Emissionen Papier t CO2 0,07 0,02 0,04 0,13 0,09 0,12 --

Papierkosten Euro 76 178 36 354 246 331 --

Kennzahl Einheit 2012 2013 2014 2015 2016 2017

Gesamtmenge Bürobedarf kg -- -- -- -- -- -- --

Recyclingpapier kg 100 25 63 188 125 173 --

Frischfaserpapier kg -- -- -- -- -- -- --

Gesamtkosten Bürobedarf Euro -- -- -- -- -- -- --

Kennzahl Einheit 2012 2013 2014 2015 2016 2017

ges. Verkehrsaufkommen km 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 --

Fahrrad km 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 --

Pkw (allgemein) km 1.170 1.170 1.170 1.170 1.170 1.170 --

Kleinbus km -- -- -- -- -- -- --

ÖPNV km 830 830 830 830 830 830 --

Bahn (Fernverkehr) km -- -- -- -- -- -- --

Flugzeug (Inland) km -- -- -- -- -- -- --

Flugzeug (Ausland) km -- -- -- -- -- -- --

Verkehrsmenge/Gg km/Gg 1 1 1,1 1,1 1,1 1,1 --

CO2-Emissionen Verkehr t CO2 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 --

Verkehrskosten Euro --

Kennzahl Einheit 2012 2013 2014 2015 2016 2017

ges. Abfallaufkommen m³ -- -- -- 12,2 15,3 15,3 --

Rest-Abfall m³ -- -- -- 6,2 9,3 9,3 --

Papier-Abfall m³ -- -- -- -- -- -- --

Verpackungs-Abfall m³ -- -- -- -- -- -- --

Bio-Abfall m³ -- -- -- 6 6 6 --

gefährlicher Abfall m³ -- -- -- -- -- -- --

Abfallmenge/Gg ltr/Gg -- -- -- 4,4 5,5 5,5 --

Abfallkosten Euro -- -- -- 469 662 635 --

Kennzahl Einheit 2012 2013 2014 2015 2016 2017

ges. Grundstücksfläche m² -- -- 2468 2468 2468 2468 --

überbaute Fläche m² -- 1994 2005 2005 2005 --

versiegelte Fläche m² -- 1611 1211 1211 1211 --

begrünte Fläche m² -- 3863 3852 3852 3852 --

teildurchlässige Fläche m² -- -- -- 400 400 400 --

Kennzahl Einheit 2012 2013 2014 2015 2016 2017

CO2-Emissionen Energie t CO2 46,6 48,2 28,1 34,5 47,8 44,3 --

CO2-Emissionen/m² kg CO2 15,5 25,6 14,9 18,3 23,4 21,7 --

CO2-Emissionen/Nh kg CO2 5,6 5,7 3,4 4,1 7,6 7 --

ges. CO2-Emissionen t CO2 46,9 48,5 28,4 34,9 48,2 44,6 --

ges. CO2-Emissionen/Gg kg CO2 16,2 16,6 10 12,6 17,3 16 --

Menge CO2-Kompensation t -- -- -- -- -- -- --

Kosten CO2-Kompensation Euro -- -- -- -- -- -- --

Materialeffizienz: Papier

Bürobedarf

Verkehrsmenge

Abfall-Entsorgung

Biologische Vielfalt

Emissionen

 
 
Zu weiteren Emissionen (NOx, SO2, Staubpartikel, ...) liegen uns keine Angaben vor, aufgrund der vorhandenen Anlagengröße sind 
diese Werte für die Kirchengemeinde nicht wesentlich. 
 
Papierabfall entsteht hauptsächlich durch eingegangene Infoschreiben, Zeitungen, Flugblätter usw. Eine Schätzung wurde bisher 
nicht vorgenommen, da die „Grünen Tonnen“ auf allen Grundstücken auch durch unsere Mitbewohner zur Papier-Entsorgung ge-
nutzt werden.  
Verpackungsabfall -sofern ohne grünem Punkt- ist im Restmüll enthalten. Gelbe Säcke fallen nur unregelmäßig und insgesamt in 
kleinen Mengen an, sodass bisher auf eine Registrierung verzichtet wurde.  
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9.4   Wärmeenergieverbrauch (Diagramme) 
 

Seit der Veräußerung des alten Gemeindehauses an der Schwarenbergstarße und der Umrüstung der 
Ölheizung im Gebäude Staibenäcker auf Erdgas wird in der Gemeinde kein Erdöl mehr verbraucht. 
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9.5   Stromverbrauch (Diagramme) 
 

Durch die Heizung im neuen Gemeindehaus durch die Wärmezuführung über eine Luft-Wärme-Pumpe ist 
mit einem zusätzlichen Stromverbrauch zu rechnen. Insbesondere an sehr kalten Wintertagen muss mit 
Strom zugeheizt werden. Dieser Stromverbrauch wird jedoch der Wärmeenergie zugerechnet und wird 
sich letztlich bei den Kosten auswirken. Erfahrungen von uns liegen noch nicht vor.  
 
Die bestehende Lüftung in der Begegnungsstätte wurde 2017/2018 wieder reaktiviert und auf einen zu-
lässigen Stand gebracht, indem die Steuerung erneuert und ein Filter eingebaut wurden. Auch hier muss 
zugunsten der besseren Raumluft mit einem höheren Stromverbrauch gerechnet werden 
 
Durch Veranstaltungen auf dem Lukasplatz und Nutzungen im Hof zwischen Gemeindehaus und Kirche 
ist mit zusätzlichem Stromverbrauch zu rechnen, da hier oft Starkstrom notwendig ist. Je nach Veranstal-
tung wird aufgrund der getrennten Zähler der Stromverbrauch entweder zum Gemeindehaus oder zur Lu-
kaskirche zugerechnet. 
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9.6   Wasserverbrauch (Diagramme) 
 

Wegen den 10 Ersatzpflanzungen für 4 gefällte Bäume, verursacht durch Freilegung der Bauplatzfläche 
für den Gemeindehausneubau, muss zur Anwuchspflege mit einem mehrmonatigen Mehrverbrauch 
durch Bewässerung gerechnet werden. 
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9.7   CO2-Emission (Diagramme) 
 

 
 



Umweltbericht 2018  
Evangelische Lukas- und Lutherhausgemeinde Stuttgart 

  

  Seite 19 von 25 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Umweltbericht 2018  
Evangelische Lukas- und Lutherhausgemeinde Stuttgart 

  

  Seite 20 von 25 

10.   Umweltprogramm (Ziele und Maßnahmen) 
 

 

Allgemein für alle Immobilien 
 
Ziel Maßnahme/n was? Zuständig erledigt Zielerreichung wann? 
Umwelt 
Gefahrstoffe 

Reduzierung der viel-
fältig vorhandenen 
Reinigungsmittel  
und möglichst enge 
Anpassung an die 
„Gaisburger“ Lösung  

KGR/BuU beschlossen 2019 

Umweltbildung Eine Informations- 
Veranstaltung pro  
Jahr (z.B. beim  
Gemeindefest oder 
bei sonstigen Veran-
staltungen auf dem 
Lukasplatz) 

BuU beschlossen 2019 
 

Umwelt 
Beschaffungen 
aller Art 

Lebenswege beach-
ten und Vor- und 
Nachteile für Um-
weltbilanz werten 

KGR/Kipfl/BuU beschlossen 
ständiges 
Ziel 

2019 
 

Umwelt 
Maßnahmen 
aller Art 

Chancen und Risiken 
für erfolgreiche und 
sinnvolle Umweltleis-
tung abwägen 

KGR/BuU beschlossen 
ständiges 
Ziel 

2019 
 

Umwelt Fortlaufende Verbes-
serung anstreben 
mithilfe des Umwelt-
managements 

BuU beschlossen 
ständiges 
Ziel  

2020 
 

 
 
 
Pfarrhaus Rotenbergstraße 53 
 
Ziel Maßnahme/n was? Zuständig erledigt Zielerreichung 

wann? 
Umwelt 
biologische Viel-
falt 

Ersatzpflanzungen 
sind anfangs zu 
pflegen (bewässern) 

KGR/Mesner/ 
Hausmeister 

in Arbeit 2018/2019 
 

Umwelt 
Papierverbrauch 

Im Gemeindebüro 
nur noch Drucker-
papier mit blauem 
Engel anschaffen 
und verwenden 

Kipfl beschlossen 2019 
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Kirche Landhausstraße 151 
 
Ziel Maßnahme/n was? Zuständig erledigt Zielerreichung 

wann? 
Umwelt 
biologische Viel-
falt 

Ersatzpflanzungen 
Pflegen (bewässern) 

KGR/Mesner/ 
Hausmeister 

in Arbeit 2018/2019 
 

Beleuchtung Lu-
kaskirche -
Begegnungsstätte 
im UG – 
Energie  
Sicherheit 

Neue energiefreundli-
che Beleuchtung, da 
vorhandene Lampen 
teilweise defekt sind 
und nicht mehr liefer-
bar sind. 

KGR beschlossen 
zu gegebe-
ner Zeit erle-
digen 

2019/2020 

Instandhaltung 
Lukaskirche – 
Begegnungsstätte 
im UG – Zugang, 
WC 
Sicherheit 

Feuchte Stellen mit 
Schimmelansatz 
durch Entfernen der 
Textiltapeten und 
Neuanstrich – lang-
wierige Trocknung 
durch Lüftung 

KGR in Arbeit 2020 
 

Instandhaltung 
Begegnungsstätte 
UG beide WC 

Zwangslüftung durch 
neue nachlaufende 
Lüfter 

KGR/ BuU/ 
H.Waidelich 

2018 2018 

Sicherheit 
Instandhaltung 

Fugen an der west- 
Seite der Kirche 
Instand setzen  

GKPfl/Bauabt Antrag ge-
stellt 

2023 

Umwelt 
biologische Viel-
falt 

Bienenstöcke in 
Bibelgarten aufstellen 

KGR/Ostheimer 
Schule 

beschlossen 2019 

Umwelt 
biologische Viel-
falt 

Blütenpflanzen und 
Kräuter im Außenbe-
reich erhalten 

KGR/BuU/Mesner 
und Hausmeister 

beschlossen 2019 
 

Sicherheit Asphaltbelag östl. 
der Kirche ausbessern 

KGR/Bauabteilung in Diskussion 2020 

Energie  Lüftungsanlage im 
UG Begegnungsstätte 
nach Reaktivierung: 
Laufzeiten prüfen und 
Erfahrung sammeln 
(Luftqualität, Energie) 

KGR/Bauabteilung in Beobach-
tung 

2020 

Sicherheit Handlauf anbringen 
Treppe zur Begeg-
nungsstätte 

KGR/Bauabteilung in Diskussion 2020 

Sicherheit Baumpflege großer 
Bäume 

KGR/Bauabteilung 2018 2018 
 

     

Sicherheit Dachraum Kirche 
Holzggeländer erneu-
ern und 
Zugänge zu Lampen-
aufhängungen 
herstellen 

GKPfl/Bauabteilung Antrag ge-
stellt 

2020 
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Gemeindehaus (Neubau) Landhausstraße 149 
 
Ziel Maßnahme/n was? Zuständig erledigt Zielerreichung 

wann? 
Energie 
Erneuerbare  
Energie 

Luft-Wärme-Pumpe – im 
neuen GemHaus einge-
baut da kein Anschluss 
an bestehende Gaszent-
ralheizung genehmigt 
wurde (EEG) und An-
schluss an Fernwärme 
unverhältnismäßig hohe 
Kosten verursachen wird 
(Verbrauch und Kosten 
beobachten) 

KGR ab 2016 
in Beobach-
tung 

2020 
 

Energie Warmwasserversorgung 
in neuen Gemeindehaus 
bewusst dezentral durch 
Kleinspeichergeräte in 
der Nähe der Ver-
brauchsstellen installiert 
(Verbrauch und Kosten 
beobachten) 

KGR ab 2016 
in Beobach-
tung 

2020 
 

Außenanlagen 
Sicherheit 
Umwelt 

Beleuchtung optimieren KGR beschlossen 2020 
 

Einfriedung 
Zaun, Hecke 
Sicherheit 
Umwelt 

Einfriedung zum öffentli-
chen Weg und zur Schu-
le möglichst durch Grün-
bewuchs und dort wo 
notwendig mit unauffälli-
gem Maschendrahtzaun 

KGR März 2017 
Pflege: 
ständiger 
Prozess 
 

2016/2017 
 

Sicherheit Fehlende Fluchtweg-
kennzeichnung im Trep-
penhaus OG Stirnseite 

KGR/BuU 2018 2018 

 
 
 
Kindergarten Staibenäcker 8 
 
Ziel Maßnahme/n was? Zuständig erledigt Zielerreichung 

wann? 
Sicherheit 
Umwelt 

Ergänzungspflanzungen 
der Hainbuchenhecke 
entlang der östlichen 
Grenze 

Umweltteam / Bauab-
teilung 

beschlossen 2018/2019 

Sicherheit Prüfung ortsveränderli-
cher Geräte (auch E-
Geräte) 
Zuständigkeit regeln 

Bauabteilung/ 
KGR/BuU 

2018 be-
schlossen 

2018/2019 

Energie Fenster erneuern KGR/ BauAbt 
 

beschlossen 2019 

Umwelt 
biologische 
Vielfalt 

Efeu an westlicher 
Mauer belassen 

KGR/BuU/Bauabteilung beschlossen 
Ständiger 
Prozess 

2019 
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Weitere Ziele und Maßnahmen 
 
Ziel Maßnahme/n was? Zuständig erledigt Zielerreichung 

wann? 
     
Internes Audit Umweltbericht 2018 Umweltteam / KGR 

(OKV) 
Sept. 2018 2018 

Aktualisierung Umweltbericht  zu-
sammenführen mit 
Gaisburg 

Umweltteam /OKV beschlossen  2019 

Revalidierung Anwendung des Um-
weltmanagements der 
neuen Ostgemeinde 
prüfen 

KGR/BuU/Kirchliche 
Revisorin 

beschlossen 2020 
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11.   Impressum 
 
 
Herausgeberin: 
Ev. Lukas- und Lutherhauskirchengemeinde Stuttgart, Rotenbergstr. 53,  
70190 Stuttgart. 
 
Verantwortlich: 
Geschäftsführender Pfarrer Gerd Häußler 
2.Vorsitzender des Kirchengemeinderates Alfred Gaiser (bis 31.12.2017) 
Umweltbeauftragter Alfred Gaiser (bis 31.12.2017) 
 
 

Kontakt 
 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf: 
· wenn Sie Anregungen oder Fragen haben, Unterstützendes oder Kritik, 
· wenn Sie mitmachen wollen, 
· wenn Sie mit Ihrer Kirchengemeinde, Einrichtung und Organisation ein Umweltmanagementsystem 

starten wollen, wir unterstützen Sie gern mit unseren Erfahrungen. 
 
 
Kontaktdaten Pfarramt: 
Evangelische Kirchengemeinde Stuttgart-Ost 
Rotenbergstraße 53 
70190 Stuttgart 
Telefon: (07 11) 26 03 02 
Fax: (07 11) 2 62 18 14 
e-mail: ev.lukasgemeinde.stuttgart@t-online.de 
Internet: www.lukasgemeinde-stuttgart.de 
 
 
 
Der Umweltbericht wird jährlich mit der Kennzahlentabelle sowie mit dem jeweiligen Stand des Umwelt-
Programms aktualisiert, im Ausschuss Bauen & Umwelt beraten und an die Geschäftsstelle „Der Grüne 
Gockel“ geschickt und veröffentlicht.  
Vorliegender Bericht dient zur Vorlage bei der zuständigen Umweltrevisorin zur Revalidierung 2018. 
 

Als wesentlicher Bestandteil dieser Umwelterklärung gelten die Daten aus dem Grünen Datenkonto. (Auszüge davon 
siehe Ziff. 9.3 bis 9.7).  Es wird verwiesen auf den automatisch generierten Energiebericht der Kirchengemeinde Lu-
kaskirche/Lutherhaus für das Jahr 2017 vom 12.09.2018 (als Anlage beigefügt). 
Der Umweltbericht wurde von Alfred Gaiser zusammengestellt und erarbeitet. 
Stand: 30.10.2018 
 

Der Umweltbericht in Papierform wird gedruckt auf Nautilus Super White 100% Recycled Paper oder Steinbeis Clas-
sic White ISO 70 Weiße 80 g/m² (100% recycled) oder Drucker-Papier weiß 80g/m³ (PRO PLANET 2262011, Blauer 
Engel) Papyrus Deutschland, Ettlingen. 
 

 

Geschäftsstelle „Der Grüne Gockel“ 
Umweltmanagement in Kirchengemeinden in der Evangelischen Landeskirche in Württemberg Jägerstr. 14 - 18, 70173 Stuttgart (Stadtmitte)  
Tel. 0711-2068-152 email: Helga.Baur@elk-wue.de, Net: www.gruener-gockel.de 
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12   Gültigkeitserklärung  

 


